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Wir haben es geschafft! 
 
Wir haben alle, eine Aufenthaltserlaubnis bis 07.2025 erhalten und 

können uns endlich auf andere Dinge konzentrieren. 
 
Mit „geschafft“ meine ich, dass wir durchgehalten haben, Vertrauen 

gefasst und uns auf Gott verlassen haben. Wir sind nicht in Zweifel 
verfallen, sondern haben unseren Glauben an die Verheißung 

gestärkt und Versuchungen widerstanden - all das, was man unter 
innerem Kampf versteht, es war zwar herausfordernd, doch die 
eigentliche Arbeit hat Gott für uns geleistet!               

                                                                                             Danke Herr! 
 

…Sei mutig und entschlossen! Hab keine Angst und lass dich durch nichts erschrecken; 

denn ich, der HERR, dein Gott, bin bei dir, wohin du auch gehst! 
                                                                                                                                   (Josua 1:9)  

Rundbrief Nr. 5 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Hallo Ihr Lieben !  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rückblick 
Seit August habe ich versucht, das Visum für unsere Tochter Sibilla zu organisieren. Ich habe nach Möglichkeiten 
gefragt, Anwälte eingeschaltet und Informationen gesammelt – alles führte in eine Sackgasse. Mit unserem 

Visum-Typ konnte ich keine weiteren Familienmitglieder einladen. Die Anwälte haben mich regelrecht ausgelacht, 
aber gegen hohe Bezahlung angeboten, einen langwierigen Prozess ohne Aussicht auf Erfolg zu starten. Es war 
schwierig, ohne die nötigen Sprachkenntnisse weiterzukommen… aussichtslos!  

 
Es ist schon fast ein Monat vergangen. Auch wenn um mich herum der Sturm der Verzweiflung tobte, sagte mein 

Glaube tief in mir: „Du bist hier, weil Gott uns hierher berufen hat; es gibt eine Lösung!“ Eine Lösung, die so 
einfach ist wie die Liebe unseres Herrn Jesus Christus – klar und ohne Kompromisse.  
Trotz aller Warnungen, abgelehnt zu werden (mit Sperre), habe ich mich entschieden, einen direkten Antrag auf 

Grundlage meiner ID-Card als selbst einladende Person bei der Immigrationsbehörde zu stellen. Alles geht online 
und in mongolischer Sprache mit einem großen Papieraufwand, aber das war der einzige gerade Weg.  

 
Als der Antrag schließlich angenommen wurde und nach einigen Korrekturen zur Bearbeitung weitergeleitet 
wurde, konnte ich kaum glauben, was geschah. Nach nur vier Tagen hielt ich das Visum für meine Tochter in 

meinen Händen – per Online-Post! Und dazu kam eine Kopie direkt an die mongolische Botschaft in Berlin! 
 
In diesem Moment überkam mich eine Welle der Erleichterung und Freude.  

Ab jetzt ging es nur noch um die Organisation: nach Berlin fahren, um das Visum in  
den Reisepass eintragen zu lassen, Flugtickets ändern und Koffer packen.  

Der Traum, unsere Familie wieder vereint zu sehen, rückte endlich in greifbare Nähe!  
 
Am 5. Oktober 2024, am Changis Khan International Airport, überwältigte mich ein  

Gefühl der Freude und Dankbarkeit, als ich meine Mädels in die Arme schloss.  

Endlich waren wir wieder vereint – so, wie es der Herr uns versprochen hat! 
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Mongolische Gastfreundschaft 

Unsere Schweizer Freunde haben uns ihren Land Cruiser 80 (Baujahr 1995) 
ausgeliehen, also starteten wir zu einem Wochenendausflug in die wilde 

Mongolei!  
Nach etwa zwei Stunden im täglichen Stau sind wir endlich aus Ulaanbaatar 
herausgefahren und haben Kurs auf „Цонжин болдог“ genommen, die 

größte Statue von Dschingis Khan, dem Nationalhelden und Khan (1162-1227) 
der Mongolen. Das Ausmaß des Bauwerks ist beeindruckend! Es war wirklich 

toll, ein wenig von der mongolischen Kultur zu schnuppern und die Aussicht 
von der Höhe der Statue zu genießen. 
 

Wir setzten unseren Weg durch die straßenlose Landschaft fort, bergauf und 
bergab, wohin es uns gerade zog, bis wir schließlich das Ufer des Flusses 

erreichten. Ein berauschendes Gefühl der Freiheit – und alles unter dem 

unendlichen, strahlend blauen Himmel! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir hatten bereits viel über Ayrag gehört – das 

Nationalgetränk der Mongolen, das aus 
gegorener Stutenmilch hergestellt wird. Als wir 

eine Herde von Pferden zwischen den Hügeln 
entdeckten, beschlossen wir, in der dort 
stehenden Jurte (Ger) nachzufragen, ob sie es 

anbieten. 
Zwei Männer in einfacher Landestracht, die 
wie Hirten wirkten, standen in der Nähe der 

Jurte. Ich begrüßte sie auf Mongolisch und 
fragte, ob es Ayrag gäbe. Der ältere Mann 

lächelte freundlich, legte seinen Arm über 
meine Schulter und antwortete kurz mit „Bein“ 
– was „ja“ bedeutet. Er sprach noch kurz mit 

dem anderen und lud uns dann in die Jurte ein. 
In der Jurte war die gesamte Familie 
versammelt. Ursprünglich hatten wir nur vor, 

Ayrag zu kaufen, aber dann wurden wir als 
Ehrengäste empfangen. Innerhalb von etwa 

fünf Minuten war der Tisch gedeckt. Keiner der 
Anwesenden sprach Englisch, sie stellten sich 
in gebrochenem Russisch vor: Oma, Opa, Tante 

und Enkelkinder. Währenddessen hielten wir 
bereits volle Tassen Ayrag in der Hand. 

Dann dürften wir unsere Geschichte vorstellen. Fragen gab es kein Ende; Russisch, Mongolisch und sogar ein wenig 

Deutsch haben uns geholfen, etwa zwei Stunden Gespräche zu führen. Die Nomadenfamilie hat uns erklärt, wie die 
Stutenmilch zubereitet wird, wo die Pferde überwintern und hat uns im Frühjahr zum Pferdereiten-Fest eingeladen. 

 Der Tag wurde einfach herrlich. Zum Schluss haben wir Bonbons und getrockneten Quark - Kurt bekommen. 
Außerdem haben wir Ayrag gekauft (Geschäft bleibt Geschäft) für ganze 40.000 Tögrög. 
 

Den Rest des Tages standen wir wieder im Stau, um nach Ulaanbaatar zu gelangen, aber es hat sich gelohnt. Eine 

kleine Auszeit haben wir definitiv gebraucht! 
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Aktuelles.  
Unser derzeitiger Schwerpunkt liegt auf dem 
Sprachstudium. Die mongolische Sprache ist grammatisch 

und auch sprachlich ganz anders als alle bisher bekannten 
Sprachen. Es macht uns jedoch unglaublich viel Spaß sie zu 
lernen, da die Sprache die Herzen der Menschen öffnet. 

Man kann agieren, kommunizieren und Situationen 
verändern, sowohl bei sich selbst, etwa bei 

Behördengängen, als auch mit den Menschen, die uns nah 
stehen. Ehrlich gesagt, bringen wir die meisten zum 
Lachen durch unsere Aussprache, aber genau so entstehen 

Freundschaften und neue Möglichkeiten. 
 

Wir sind aktiv in der Gemeindearbeit von „Transformation 
Mongolia“, die insgesamt 15 Gemeinden umfasst, die über 
die ganze Mongolei verteilt sind. In Ulaanbaatar sind es 

drei der stärksten Gemeinden mit aktiven Diensten wie: 
Obdachlosenbetreuung, Evangelisationsarbeit, 
Jugendarbeit, Hauskreise, Frauenarbeit, der neu 

gestartete ALPHA-Kurs und vieles mehr. Meine Aufgabe ist 
es, zu predigen, zu coachen, geistlich aufzubauen, zu 

motivieren und auszusenden. 
Jedoch mein Herz blickt zu den 12 anderen, kleineren 
Gemeinden von „TM“, die in abgelegenen Ecken der 

Mongolei verteilt sind. Dorthin ruft mich der Herr, aber 
dafür brauche ich ein einfaches und robustes 
Transportmittel, das die sehr weiten, straßenlosen 

Entfernungen überwinden kann. 
 

Parallel hatte ich die Freude, an dem von Globe Mission 
Schweiz gestarteten Missionstraining teilzunehmen. Es ist 
der Start-Geburt der Globe Mission Mongolia, mit sehr 

großem Potenzial und dem Bedarf, mongolische 
Missionare in nahe und fern liegende Länder auszusenden. 
 

Eine unsere größte Freude ist die Arbeit mit der 
russischsprachigen Jugend der MIU-Universität in UB. Dort 

lernen wir die Sprache und begleiten junge Männer und 
Frauen in ihrem (christlichen) Wachstum und Alltag. Wir 
unterstützen die Hauskreise (Jungs/Mädels getrennt) und 

stehen ihnen mit Rat und Tat zur Verfügung! 
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Liebe Freunde und Partner, 

 
In dieser besinnlichen Weihnachtszeit möchten wir euch von Herzen für eure Unterstützung und euer  

Vertrauen in unseren Missionsdienst in der Mongolei danken. Gemeinsam haben wir in den letzten Monaten  
viel erreicht und konnten vielen Menschen Hoffnung und Hilfe bringen.  
 

Doch die Herausforderungen bleiben groß, und gerade in der kalten Jahreszeit benötigen viele Menschen in der 
Mongolei unsere Unterstützung mehr denn je. Deshalb laden wir euch ein, Teil unserer Weihnachtsaktion zu 
werden! Eure Spenden werden verwendet, um Lebensmittel, warme Kleidung und medizinische Hilfe für sozial 

schwache Familien zu organisieren. Vor allem brauchen wir jedoch Transportmittel – ein Auto, das gut für die 

mongolischen Straßenverhältnisse (keine Straßen       ) geeignet ist, einfach, ohne viel Elektronik und robust!  
Jeder Beitrag, egal wie klein, kann einen großen Unterschied im Leben der Menschen machen, die auf unsere Hilfe 
angewiesen sind. 

 
Wenn ihr spenden möchtet, könnt ihr dies ganz einfach über den QR-Code der Globe Mission oder über die 
direkte Bankverbindung tun. Für jede Spende wird eine Spendenbescheinigung unter Angabe des Namens und der 

Adresse erstellt. 
 

 
 
 

 
 
 

   Pay Pal GM Direkt                                                                                                                            Globe Mission Info 
  

Liebe Freunde und Partner, Liebe Gemeinde (n) 
 
In dieser festlichen Zeit wünschen wir euch und euren Lieben  

ein frohes Erste Advent und gesegnetes Weihnachtsfest!  
Möge euer Zuhause mit Liebe, Freude und Frieden erfüllt sein.  

Lasst uns gemeinsam das Licht der Weihnacht in die Herzen  
der Menschen bringen, die es am meisten brauchen. 
 

Vielen Dank für eure Unterstützung und euer Mitgefühl! 
 
Herzliche Grüße und frohe Festtage aus der Mongolei, 

Dimitri, Anastasia und Sibilla Geiger 
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Gemeindearbeit mit Obdachlosen in Ulaanbaatar 


